
WEITERE ANGEBOTE 

DER STEG besteht seit 1983. Neben dem hier 
vorgestellten Angebot des Betreuten Einzelwoh-
nens bieten wir Hilfen und Unterstützungen in 
folgenden Formen und Einrichtungen an:

•	 Betreutes Einzelwohnen für psychisch be-		
	 einträchtigte junge Erwachsene (SGB XII)

•	 Therapeutische Wohngemeinschaften für 		
	 psychisch beeinträchtigte junge Erwach-		
	 sene (SGB XII)

•	 Therapeutische Jugendwohngruppen für 		
	 psychisch beeinträchtigte Jugendliche (SGB 	
	 VIII)

•	 Begleiteter Umgang

•	 Ambulante Hilfen zur Erziehung

•	 (Aufsuchende) Familientherapie

•	 Autismusspezifische Förderung für Kinder 	
	 und Jugendliche

•	 Soziotherapie (SGB V) krankenkassenfinan-	
	 ziert 

•	 Sinnstiftende Tätigkeiten für psychisch be-		
	 einträchtigte Menschen: 

	 -	Werkstatt für Elektronikschrott/		
		  Recycling; 
	 -	Papierstraße 

NATÜRLICH...

Unterstützung in Form von aktiver ehrenamtlicher 
Mithilfe oder Spenden sind uns jederzeit willkom-
men.  Wer sich dafür interessiert, wendet sich am 
besten an:

DER STEG gGmbH
Alt-Reinickendorf 29
13407 Berlin
Tel.: (030) 498 576 900
Fax: (030) 498 576 999

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Herbert Orf
Geschäftsführer: Ernst Keim
Rechtsform: gGmbH mit Sitz in Berlin
Registergericht: Amtsgericht Charlottenburg
HRB 104053 B

Bankverbindung:
DER STEG gGmbH
Bank für Sozialwirtschaft
Kto.-Nr. 3250 600
BLZ 100 205 00
 
Internet:
www.dersteg.de
info@dersteg.de

BETREUTES EINZELWOHNEN
für Jugendliche und junge Volljäh-
rige (SGB VIII)

WEGE IN DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT

DER STEG
gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung von
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen



WORUM HANDELT ES SICH?

Das Angebot richtet sich an zwei unterschiedliche 
Zielgruppen. 

Zum einen wenden wir uns an junge Menschen, die 
in unseren therapeutischen Jugendwohngruppen 
erfolgreich Schritte hin zur Verselbstständigung ge-
macht haben, und die nun einer Rund-um-die-Uhr-
Betreuung nicht mehr bedürfen.

Zum anderen können wir das BEW in unterschied-
licher Prägung jungen Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen anbieten, die zuvor nicht in den 
therapeutischen Jugendwohngruppen betreut wur-
den, keiner Rund-um-die-Uhr-Betreuung bedürfen 
oder diese ablehnen. 

Ein BEW kann auf Grundlage von § 34 SGB VIII in 
Verbindung mit § 35a und § 41 in Zusammenarbeit 
mit den Erziehungsberechtigten, den Jugendlichen, 
den zuständigen Jugendämtern und beteiligten 
Fachdiensten eingerichtet werden. 

WAS HEISST BETREUTES EINZELWOH-
NEN (BEW)
Wir suchen gemeinsam mit dem jungen Menschen 
einen angemessenen Wohnraum und treten zu-
nächst als Hauptmieter auf. Die Jugendlichen er-
leben aktiv mit, was es bedeutet eine Wohnung zu 
mieten. Sie suchen eine Wohnung, die ihnen gefällt 

Wir betreuen die Jugendlichen je nach Betreu-
ungsbedarf entweder mit 8 oder 12 Wochen-
stunden (Regelleistung).  Bei Bedarf und Inte-
resse bieten wir therapeutische Einzel- oder 
Familiengespräche  an.  Diese   Intensivleistung 
umfasst dann wöchentlich 12 sozialpädagogische 
Betreuungsstunden und 3 therapeutische Bera-
tungsstunden. 

Wir erwarten von den Jugendlichen die Bereit-
schaft zur Zusammenarbeit mit ihrer BetreuerIn 
und die Teilnahme an einem Gruppenangebot. 

ANSPRECHPARTNERIN
Wenn Sie sich für das Betreute Einzelwohnen 
(SGB VIII) interessieren, wenden Sie sich bitte an:

DER STEG 
Alt-Reinickendorf 29

13407 Berlin

Angelika Schmutz
Tel.: (030) 498 576 952

Fax: (030) 498 576 999

E-Mail: angelika.schmutz@dersteg.de  

und in der Region Berlins liegt, in der sie leben 
wollen. Die jungen Menschen werden bei voll-
ständiger Verselbstständigung die Wohnung als 
Hauptmieter übernehmen.

Sowohl für die Jugendlichen, die in unseren the-
rapeutischen Wohngruppen betreut wurden, als 
auch für Jugendliche, die neu zu uns kommen, ist 
in dieser Lebensphase die Verselbstständigung die 
wichtigste Entwicklungsaufgabe.

Wir unterstützen die Jugendlichen bei der Füh-
rung eines eigenen Haushalts.

Wir helfen beim Erhalt einer angemessenen Ta-
gesstruktur und beraten und begleiten die Ju-
gendlichen bei der Entwicklung einer angemes-
senen beruflichen oder schulischen Perspektive.

Wir fördern einen bewussten Umgang mit der 
eigenen psychischen Beeinträchtigung. 

Wir ermöglichen die Teilnahme an einem Grup-
penangebot, um den Kontakt mit Gleichaltrigen 
zu fördern. 

Die Klärung der Beziehungen zur Herkunftsfami-
lie kann Bestandteil des Betreuten Einzelwohnens 
sein. Die Fachkräfte der DER STEG gGmbH ste-
hen Eltern und Jugendlichen für gemeinsame Ge-
spräche zur Verfügung. 


